
 

Tarifauftakt im bayerischen Einzelhandel: Ar-
beitgeber fordern Augenmaß und wirtschaftli-
che Vernunft  
 

 
Am kommenden Freitag (8. Mai) starten in München die Tarifver-
handlungen für den bayerischen Einzelhandel. Die Arbeitgeber-
seite kritisiert die Forderungen der Gewerkschaft Verdi als deutlich 
überzogen und in der aktuellen wirtschaftlichen Lage nicht tragfä-
hig. 
 
Verdi fordert bei einer Laufzeit von zwölf Monaten eine monatliche Ent-
gelterhöhung von 222 Euro sowie 150 Euro mehr für Auszubildende. 
Dies entspricht je nach Tarifgruppe einer Steigerung von rund 7 Prozent. 
Zusätzlich verlangt die Gewerkschaft eine Anhebung der unteren Be-
schäftigtengruppen auf ein Mindesteinkommen von 14,90 Euro pro 
Stunde. 
 
Dr. Melanie Eykmann, Tarifgeschäftsführerin des Handelsverbands 
Bayern (HBE): „Viele Unternehmen stehen durch schwache Umsätze, 
hohe Kosten und eine anhaltende Kaufzurückhaltung massiv unter 
Druck. Für Lohnerhöhungen bleibt daher aktuell nur sehr begrenzter 
Spielraum.“ 
 
Die Arbeitgeber plädieren für einen maßvollen Tarifabschluss, der so-
wohl die Interessen der Beschäftigten als auch die wirtschaftliche Rea-
lität der Unternehmen berücksichtigt. „Es gilt weiterhin der Grundsatz: 
Nur was erwirtschaftet wird, kann auch verteilt werden“, so Eykmann 
weiter. 
 
Mit Blick auf die angespannte Lage im Einzelhandel warnen die Arbeit-
geber vor zusätzlichen Belastungen, die Arbeitsplätze und Standorte 
gefährden könnten. Ziel der Verhandlungen sei es daher, gemeinsam 
tragfähige Lösungen zu finden, die Beschäftigung zu sichern und die 
Wettbewerbsfähigkeit der Branche langfristig zu erhalten. 
 
Der Handelsverband Bayern (HBE) ist die unternehmenspolitische In-
teressenvertretung des bayerischen Einzelhandels. In Bayern erwirt-
schaften knapp 60.000 Einzelhandelsunternehmen mit rund 320.000 
Beschäftigten einen Umsatz von über 70 Milliarden Euro. 
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